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Die Eingangshalle ilt in der in den Vereinigten Staaten üblichen Weile der Hauptwarte-

raum; aber es ilt noch ein folcher für Frauen und ein Speileraum vorhanden. An der anderen

Seite jener Halle findet die Gepäckabfertigung ltatt, an deren Außenfeite [ich der Ausgang für

die Ankomrnenden befindet. Aus der Eingangshalle führt mittels der vorgelegten Bahniteigl'perre

der Perfonentunnel zu den () Treppenanlagen, auf denen man zu den Bahnl'teigen gelangt. Ein

Gepäcktunnel beginnt im Gepäckraum.

Stilllchweigend wurde [either vorausgeletzt, daß das Emptangsgebäude an

der der Stadt zugewendeten Langleite betreten wird, und tatlächlich trifft dies

auch in den allermeilten Fällen zu. Örtliche Verhältnille, namentlich wenn der

zur Verfügung ltehende Bauplatz eine nur geringe Tiefe hat, oder wenn vor der

ltadtleitigen Langfront des Empfangsgebäudes kein genügend großer Vorplatz

gelchaffen werden kann, können dazu führen, den Haupteingang an die eine der

Fig. 159.
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Empfangsgebäude der New-York—Central—Eifenbahn zu Albany 122).
"1500 w. Gr.

Stirnfronten zu verlegen und an diefer die Eingangshalle mit den Fahrkarten—

lchaltern und der Gepäckannahme anzuordnen.

Solches ift z. B. im Bahnhof zu Ellen (liehe Fig. 22, 5.38) gelchehen‚ der

im übrigen bezüglich der Raumverteilung gleichfalls dem Grundrißlyltem [ folgt.

Die Reifenden gelangen aus der Eingangs- (Schalter-)halle in die Haupt- oder Mittelhalle

und haben in diefer die Zugangstüren zu den Wartelälen unmittelbar vor [ich. Aus diefer Halle

gelangt man rechts zu der 8 Durchgänge umfalfenden Bahnl'teigfperre und weiterhin in den

Perfonentunnel, an defien Beginn die von der Haupthalle aus zugänglichen Aborte gelegen find.

Überdies find noch je ein Gepäck-, Polt- und Eilguttunnel vorhanden. Für die ankommenden

Reifenden ift im Plane links der Ausgang vorgefehen.

@) Typ B: In Art. 186 (8.177) wurde bereits angedeutet, daß bei dielem Typ

die Warte- und Erfrilchungsräume einlchließlich der dazu gehörigen Gelaile

nicht im Erdgelchoß, londern im Obergelchoß des Empfangsgebäudes, alle in

Bahnlteighöhe, untergebracht iind. Aus der Eingangshalle, nach dem Lölen der
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der Raum-
verteilung.


